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22.März 2018 - Leserbrief:
"Selbstanklage nach 12 Jahren sozialer
Kälte"

"Selbstanklage nach 12 Jahren sozialer Kälte"

Zur Regierungserklärung der Kanzlerin vom 22. März 2018:

„Kinderarmut in einem reichen Land wie Deutschland ist eine Schande“, klagte Kanzlerin
Merkel in ihrer Regierungserklärung am 21. März im Bundestag an. Aber wer ist für die
Schande verantwortlich? Ein Blick in den Armutsbericht der Bundesregierung offenbart: In den
12 Jahren Amtszeit von Merkel als Regierungschefin ist die Kinderarmut von 14,7% in 2005
auf fast 16% heute angestiegen. Betroffen sind 2,5 Mio. Kinder, deren Schicksal bislang
politisch tatenlos hingenommen wurde.

Auch beschwört Frau Merkel nun die „Integration der Schwachen“. Meint sie die
Armutsrentner, deren Quote in ihren 12 Regierungsjahren von 11% auf 16% angestiegen ist?
Oder meint sie diejenigen Bedürftigen, die auf Tafeln oder Suppenküchen angewiesen sind und
deren Zahl in Merkels 12-jährigen Amtszeit sich von 0,5 Mio. auf 1,5 Mio. verdreifacht hat?

„Davor hat die Bundespolitik zu lange die Augen verschlossen, sagt Merkel selbstkritisch und
möchte bis zum Ende ihrer Amtszeit „unsere Gesellschaft menschlicher machen“. In den
nächsten 3,5 Jahren will sie das schaffen, was sie in den vorherigen 12 Jahren der „sozialen
Kälte“ versäumt hat?

Wilhelm Neurohr


